
        

 

 

 
 

         Nachbarn bei Nachbarn 

 

Lesungen in Dorfkirchen – Auftaktveranstaltung 2017 
Berliner Künstler lesen in Brandenburgs (Dorf-)kirchen 

 

Robert Zimmermann liest Fontane 
Sonntag 2. April 2017, ab 14 Uhr 

 Kloster Marienfließ 
Stift Marienfließ 2, 16945 Marienfließ 

 
Ralf Knacke (Stiftsleiter und Bürgermeister von Marienfließ) 
Dr. Volker Hassemer (Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zukunft Berlin)  
Prof. Roland Hetzer (Mitglied der Initiative bei der Stiftung Zukunft Berlin) 
Prof. Hubertus Fischer (Ehemaliger Vorsitzender der Theodor Fontane Gesellschaft e. V.) 
Andreas Graf von Hardenberg (Mitglied der Initiative bei der Stiftung Zukunft Berlin) 
Bernd Janowski (Geschäftsführer des Förderkreises Alte Kirchen Berlin-Brandenburg e.V.) 
Prof. Detlef Karg (Ehem. Direktor und Landeskonservator Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege) 
Peter-Hans Keilbach (Verantwortlicher der Initiative bei der Stiftung Zukunft Berlin) 
Dagmar Lembke (Mitglied der Initiative bei der Stiftung Zukunft Berlin) 
Barbara Stein (Mitglied der Initiative bei der Stiftung Zukunft Berlin) 
 

            Robert Zimmermann wurde am 3.9.1988 in Halle/Saale geboren und wuchs in Brand-Erbisdorf, einer Kleinstadt in der 

Nähe von Freiberg/Sachsen auf. Nach dem Abitur ging er für ein freiwilliges kulturelles Jahr an das T-Werk e.V. nach 

Potsdam und spielte in diversen freien Produktionen u.a. in Berlin, Leipzig und Dresden. Von 2009-2012 absolvierte er 

den Bachelor im Fachbereich Sprechwissenschaft in Halle/Saale. Seit 2012 studierte er Schauspiel an der Hochschule 

für Musik, Theater und Medien Hannover. Hier war er 2014 im Studiotheater Hannover in den Stücken Revoluzzer – ein 

Traumspiel (Regie: Stephan Hintze)und als Pjotr Petrowitsch Luschin in Dostojewskis Verbrechen und Strafe (Regie: 

Nora Somaini und Titus Georgi) zu sehen. Des Weiteren wirkte er in Synchron- und Hörspielproduktionen, sowie in 

Lesungen innerhalb von Hannover mit. In dieser Zeit erhielt er das Deutschlandstipendium 2014/2015 und war 

Schulvertreter des Fachbereiches Schauspiel in Hannover. Seit Sommer 2015 spielte er als Gast am Oldenburger 

Staatstheater in der Kinder- und Jugendtheaterproduktion Die erstaunlichen Abenteuer der Maulina Schmitt, welche 

beim Kinder- und Jugentheaterfestival HART AM WIND 2016 im Hamburger Schauspielhaus gastierte. Am 

Staatsschauspiel Hannover spielte er in Marius von Mayenburgs Inszenierung Was ihr wollt und war bis Ende Juli 2016 

das Känguru in Die Känguru Chroniken am Theater Altona unter der Regie von Hans Schernthaner. 

            Ab der kommenden Spielzeit 2016/2017 ist er festes Ensemblemitglied am THEATER AN DER PARKAUE Berlin. 
 

Um 14 Uhr werden Sie vor der Stiftskirche von Prof. Karg und dem Stiftsleiter Ralf Knacke empfangen und es folgt eine 
Führung über das Gelände. 
 
Gegen 15 Uhr treffen wir uns wieder in der Kirche und nach der Begrüßung und den einführenden Worten zur Lesung 
durch Prof. Fischer folgt die Lesung mit Robert Zimmermann vom Theater an der Parkaue. 
 
Die Lesung wird vom Orgelspiel von Herrn Arbogast umrahmt. 
 
Gegen 16 Uhr Austausch und Ausklang mit Kaffee und Kuchen gegen einen kleinen Obolus im nahe gelegenen 
Klosterhotel. 
 
Für all diejenigen, die neu bei unseren Veranstaltungen teilnehmen: Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, die Kenntnis 
voneinander und die gegenseitige Achtung in Berlin und Brandenburg zu erhöhen. Im Zentrum stehen dabei die 
zahlreichen Orte Brandenburgs, die nicht zuletzt durch die Initiative ihrer Bewohner zu neuer Ausdrucksstärke 
gekommen sind. Diesen geben Persönlichkeiten des Berliner Kulturlebens die gebührende Ehre. 

Auf der zweiten Seite finden sie zudem eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung. Der Eintritt ist frei. 

Wir bitten um ANMELDUNG per Email unter luetjens@stiftungzukunftberlin.eu bis zum 26.3.2017. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Mit Unterstützung unserer Partner 

 

 

 

 

 

Theodor Fontane 

Gesellschaft e.V. 

Evangelisches Stift Marienfließ 



 

 
Anfahrt  zum Kloster Marienfließ 

Stift Marienfließ 2, 16945 Marienfließ (Stepenitz) 

 

 
 
 

        Berlin Hauptbahnhof, Europaplatz 1, 10557 Berlin 
- Von Lehrter Straße, Ellen-Epstein-Straße, Erna-Samuel-Straße über Beusselstraße (ca. 4,3 km) 
- Weiter auf Saatwinkler Damm (2,3 km), links abbiegen auf A111 Richtung Hamburg/Reinickendorf (22,4 km) 
- Dann auf A10 fahren (10,4 km), weiter auf A24 (63,1 km), am Autobahnkreuz 20-Dreieck Wittstock/Dosse 

Schildern auf A24 Richtung Dreieck Wittstock/Dosse/Hamburg/Schwerin folgen (2,2 km), weiter auf A24 (19,6 km) 
- Ausfahrt 18-Meyenburg auf B103 Richtung Meyenburg/Plau am See fahren 
- Nach Ausfahrt 18-Meyenburg B103 folgen, L14 bis Stift Marienfließ in Marienfließ nehmen (17 km), ankommen am 

Kloster Marienfließ / Stift Marienfließ 2, 16945 Marienfließ (Stepenitz) 
 
 

Kontakt 
Stiftung Zukunft Berlin  
Nina Lütjens 
Klingelhöferstraße 7 | 10785 Berlin  
Fon +49 (0)30 26 39 229 11 
Fax +49 (0)30 26 39 229 22  
luetjens@stiftungzukunftberlin.eu  
stiftungzukunftberlin.eu | facebook.com/stiftungzukunftberlin  
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